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Unbeschwert Urlaub machen 
im Trentino: Berghütten

Prävention und Sicherheit sind im Trentino allerorts 
gewährleistet. Und das gilt selbstverständlich auch 
für unsere Schutzhütten in den Bergen! In welcher 
Höhe Sie auch einkehren: Die „Rifugi“ sind bestens 
vorbereitet und bieten für Sie Verpflegung sowie 
Übernachtungsmöglichkeiten an.

Im Folgenden finden Sie die wichtigsten Details und 
Hinweise für Ihren Berghüttenaufenthalt, ob kurze 
Pause oder Übernachtung.



	 Vor einem Ausflug empfiehlt es sich, die Berghütte 
telefonisch zu kontaktieren. Der Wirt kann Ihnen nicht nur 
praktische Tipps geben, auf welchen Wegen und Routen Sie das 
Haus am besten erreichen; Sie erhalten auch alle wichtigen Infos 
rund um Sicherheitsmaßnahmen aufgrund der aktuellen Situation.

	 Wir erinnern Sie daran, unterwegs den notwendigen 
Mindestabstand von 1 Meter zu allen Personen einzuhalten, die 
nicht zu Ihrer Gruppe gehören. Weitere Informationen finden Sie hier.

	 Die präventive Maßnahme des “Social Distancing“ sowie das Verbot 
größerer Menschenansammlungen sind auch in den Bergen von 
großer Bedeutung für unsere Gesundheit. Deshalb kann es auf den 
Berghütten grundsätzlich zu reduzierten Kapazitäten kommen.

   Wenn Sie plötzlich Fieber haben, gehen Sie nicht auf Ihre 
Tour. Möglicherweise wird der Wirt bei Ihnen Fieber messen. 
Die Körpertemperatur muss dabei unter 37,5 °C liegen.

 	 In Gemeinschaftsbereichen ist die Verwendung einer 
Atemschutzmaske vorgeschrieben. Überall anders in der Unterkunft 
natürlich auch dann, wenn der Sicherheitsabstand von 1 Meter zu fremden 
Personen nicht eingehalten werden kann.

  	 In jeder Unterkunft finden Sie Desinfektionsspender. Reinigen Sie 
sich damit regelmäßig die Hände.

ALLGEMEINE HINWEISE

https://www.visittrentino.info/sicherreisen/wandern-outdoor.pdf


 	Bringen Sie ein wenig Geduld mit und lassen Sie sich vom Personal 
an Ihren Tisch begleiten, damit Tische und Oberflächen vorher 
ordnungsgemäß desinfiziert werden können.

 	Befolgen Sie die Anweisungen vor Ort und achten Sie auf die 
gekennzeichneten Wege, damit Wartezeiten verkürzt und 
Menschenansammlungen vermieden werden können.

	 Auch in den Berghütten beträgt der Mindestabstand zwischen Personen 
mindestens 1 Meter. Grundsätzlich sind die Außenbereiche für 
Ihren Aufenthalt zu bevorzugen. Im Innenbereich werden die Tische 
entsprechend angeordnet oder durch Raumteiler separiert.

So achten  
wir auf unsere Gäste

Essen auf der Berghütte

 	Schließen Sie geöffnete Fenster nur nach Rücksprache mit dem 
Hüttenpersonal. Die Belüftung der Gemeinschaftsräume reduziert 
das Risiko einer Ansteckung und versorgt alle Anwesenden mit einer 
Extraportion gesunder, frischer Bergluft.

 	Um die Sauberkeit der Toiletten zu gewährleisten, wird der Schlüssel 
in Einzelfällen nur persönlich auf Anfrage ausgehändigt. Für eine 
Erhöhung der Kapazitäten können zusätzliche chemische Toiletten im 
Außenbereich zur Verfügung stehen. Erkundigen Sie sich einfach beim 
Personal! 



 	Die im Vergleich zu anderen Unterkünften eher kleinen Schutzhütten bieten 
häufig nur Übernachtungsmöglichkeiten in Schlafsälen an.

	 Gruppen aus einem Haushalt können Räume und Tische teilen; sobald 
der eigene Raum oder Tisch verlassen wird, ist auf das korrekte Tragen 
einer Atemschutzmaske zu achten.

	 Für Personen, die nicht aus einem Haushalt stammen, sind die Zimmer 
wie folgt aufzuteilen:

     	 In einem 6-Bett-Zimmer dürfen maximal 2 voneinander fremde 
Personen schlafen.

     	 Zimmer mit mehr als 6 Betten dürfen, unter Einhaltung eines 
Mindestabstandes von 2 Metern, mit maximal 2/3 ihrer Kapazität 
belegt sein. 

	 Gäste, die sich ein Zimmer mit fremden Personen teilen, müssen ihre 
telefonischen Kontaktdaten in der Berghütte hinterlassen.

 	Duschen und Toiletten sind in der Berghütte in der Regel 
gemeinschaftlich zu nutzen. Die Nutzung von Duschen ohne Fenster ist 
nicht gestattet. Der Schlüssel für die Toiletten wird häufig auf Anfrage 
ausgehändigt. Um die Kapazitäten zu erhöhen, können im Außenbereich 
zusätzliche chemische Toiletten zur Verfügung stehen. Bei Fragen, 
wenden Sie sich einfach an das Hüttenpersonal.

  	Die normalerweise häufig angebotenen Hüttenhausschuhe 
stehen möglicherweise nicht zur Verfügung. Denken Sie daher nicht 
nur an ein eigenes Handtuch, sondern bei Bedarf auch an eigene 
Hausschuhe. Die Verwendung von frischem Bettzeug und gewaschenen 
Bettlaken ist obligatorisch! Diese werden von der Berghütte zur 
Verfügung gestellt.

Schlafen auf der Berghütte



Im Notfall

 	Die “Rifugi“ im Trentino sind offizielle Bergschutzhütten und 
grundsätzlich dazu verpflichtet, Wanderer im Notfall aufzunehmen. 
Grund hierfür kann schlechtes Wetter sein, der Einbruch der Dunkelheit 
oder auch ein allgemeiner Notfall wie eine Verletzung.  
Sollten Sie sich also in einer Notlage befinden, sind Sie 
natürlich in jedem Rifugio willkommen.

 	Führt eine außerordentliche Situation (z. B. wegen Schlechtwetters) zu 
einer überfüllten Berghütte, in der die Sicherheitsabstände nicht 
mehr gewährleistet sind, wird das Tragen einer Atemschutzmaske 
zu jeder Zeit verpflichtend. Es ist auf intensives Lüften zu achten. 
Die Ausgabe von Essen kann zudem eingestellt werden, um das 
Ansteckungsrisiko zu reduzieren.

 	Um Notstände wie diese zu bewältigen, können Zufluchtssuchenden 
auch überdachte Räume außerhalb der Berghütten 
zugewiesen werden. Bei Bedarf werden auch Biwak-Lager eingerichtet. 
Hierfür werden dann jedoch keine Matratzen zur Verfügung gestellt.


